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Der Barbarahof HPZ
in Mechernich

Hier sind Sie in guten Händen!

Das P� egeheim be� ndet sich im dritten 
Obergeschoss.

Gerade die Nähe zum Kreiskrankenhaus 
Mechernich sichert neben der p� egerischen 
und pädagogischen auch die medizinische 
Versorgung.

Keine Angst mehr vor P� egebedürftigkeit 
und Alter – dank des neuen P� egeheims.


